
Bericht des Gemeindevorstandes  
zur Sitzung der Gemeindevertretung Hohenroda 

am 14.06.2011 
 

Der Bericht umfasst den Zeitraum vom 03.05.2011 bis 08.06.2011  
(03.05., 23.05., 01.06. und 08.06.2011) 

 
Der Gemeindevorstand hat in 4 Sitzungen 38 Tagesordnungspunkte beraten. 

 
1. Der Gemeindevorstand hat folgende Wildschadenschätzer für die Zeit vom 

01.04.2011 bis 31.03.2015  bestellt: 

 

1. Für den Jagdbezirk Ausbach: 

Helmut Mosebach, Schmiedeecke 1, 36284 Hohenroda OT. Ausbach 

Heinz-Jürgen Hoffmann, Vachaer Straße 4, 36284 Hohenroda OT. Ausbach 

 

2. Für den Jagdbezirk Mansbach/Oberbreitzbach/Soislieden: 

Karl Dehnert, Paupelswiese 14, 36284 Hohenroda OT. Mansbach 

Jörg Dehnert, Am Lehnchen 7, 36284 Hohenroda OT. Mansbach 

 

3. Für den Jagdbezirk Ransbach/Glaam: 

Gerhard Pfromm, Hauptstraße 19, 36284 Hohenroda OT. Ransbach 

Arno Lotz, Finkenstraße 2, 36284 Hohenroda OT. Ransbach 

 

Als Forstsachverständiger für die Gemeinde Hohenroda ist der Leiter des 

 Forstamtes Bad Hersfeld, Herr Forstdirektor Müller, bestellt worden. 

 

2. Förderquote bei der Dorferneuerung beträgt 75% 

Für die Gemeinde Hohenroda beträgt die Förderquote bei 

Dorferneuerungsmaßnahmen im Jahr 2011 ebenfalls wieder 75% der 

förderfähigen Kosten. 

Damit können die abschließenden und bewilligten Maßnahmen in Ransbach 

und Glaam wie vorgesehen umgesetzt werden. 
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3. Keine Förderung im kommunalen Straßenbau für das Jahr 2011 

Das Amt für Straßen- und Verkehrswesen Kassel hat die 

Straßenbaumaßnahmen der Gemeinde Hohenroda (Gehweganlage K 19 

Buttlar Straße in Mansbach, Gehweganlage K 12 Friedewalder Straße, 

Regionalradweg R 15) in das nächste Jahr fortgeschrieben, da die Fördermittel 

erneut erschöpft sind. Für die vorgenannten Maßnahmen liegen seit einigen 

Jahren Anträge für  Förderanträge für Zuwendungen nach dem GVFG bzw. 

FAG bei der zuständigen Straßenbehörde vor.  

 

4. Auftragsvergabe für die Be- und Entlüftungsanlage im neuen 

Umkleideraum des Feuerwehrgerätehauses Mansbach vergeben. 

 Der Gemeindevorstand hat den Auftrag für eine Be- und Entlüftungsanlage im 

neuen Umkleideraum des Feuerwehrgerätehauses Mansbach an die Fa. 

Quillmann, Mansbach, zum Angebotspreis von 7.317,00 € vergeben.  

Bekanntlich wird im Rahmen des Investitionsprogramms des Landes Hessen 

der ehemalige Schulungsraum der freiwilligen Feuerwehr Mansbach zu einem 

Umkleideraum für Männer und Frauen umgebaut. 


